
 

 

  

März 2021 

Zone pastorale  

Kürzlich kam mir ein Foto in die Hände, das bei einer Urlaubsreise in Spanien entstanden ist: Zone 

pastorale! Seit einem Jahr hat uns die Pandemie im Griff und an Urlaub im Ausland ist nicht zu denken. 

Auch unsere kirchliche „Zone pastorale“ wurde durch die coronabedingten Einschränkungen auf den 

Kopf gestellt. Wer hätte sich das träumen lassen!  Gottesdienste auf Abstand und mit Maske, Gruppen 

dürfen sich nicht treffen, Veranstaltungen fallen aus, werden verschoben oder finden digital statt. 

Verrückte Welt!  Irgendwann werden wir die Pandemie hoffentlich hinter uns lassen – dann gilt es 
die „Zone pastorale“ neu zu gestalten und die „Herde auf frische, saftige Wiesen zu führen“… Noch 

sehen wir auf dem Foto (und in unserem Alltag) nur Berge und den Himmel im Dunst. Aber wir dürfen 

auch in schwieriger Zeit darauf vertrauen, dass Gott an unserer Seite ist, dass er letztlich Leid und Tod 
überwindet. In dieser Gewissheit gehen wir Ostern 2021 entgegen! (chf) 

Kreuzweg der Arbeit  

Die Betriebsseelsorge, die KAB und die Citypastoral Ravensburg laden am Freitag vor Palmsonntag, 
26. März zum „Kreuzweg der Arbeit“ ein – dieses Jahr nicht mit Stationen in der Stadt, sondern 

in der Stadtkirche St. Jodok. Beginn ist um 16:30 Uhr mit einem halbstündigen  

Impuls, der um 17:00 und 17:30 Uhr wiederholt wird. Mit Kreuzweg-Bildern, kurzen 
Impulsen und Musik die Situation der Menschen in der Arbeitswelt und unter  
Coronabedingungen. thematisiert. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Die Daten der Besucher*innen werden aufgenommen. Herzliche Einladung! 
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INTERESSANT ZU WISSEN 

 

 Willkommen und adieu 

Seit Herbst 2020 arbeitet Simone Matzner-Seneschi als Gemeindereferentin in der Seelsorgeeinheit Mecken-
beuren. Die Tettnangerin war vorher an der Basilika in Weingarten tätig. 

Ab 1. Mai nimmt der neue Seelsorger für „Tourismus und Kirche“, Dieter Walser, seinen Dienst im Dekanat 

auf. Mit dieser Stelle und dem Stadtdiakonat sind beide (halbe) Profilstellen, die der neue Stellenplan unse-
rem Dekanat ermöglicht besetzt. Dieter Walser wird weiter als Diakon mit einer halben Stelle in der Seelsor-

geeinheit Seegemeinden tätig sein. 

Nach langer Vakanz in der Seelsorgeeinheit Seegemeinden findet am 13. Juni in Langenargen die Investitur 

von Pfarrer Armin Noppenberger (bisher Dekanat Freudenstadt) und die Amtseinführung von Pfarrer Lorenz 

Rösch (bisher Dekanat Calw) statt. Mit der Investitur endet die Administratur von Dekan Bernd Herbinger in 

den Seegemeinden und der damit verbundene zusätzliche Dienstauftrag der Dekanatsreferentin Christa 

Hecht-Fluhr.  

Für Pfarrer Arul Seelan, seit August 2019 in der Seelsorgeeinheit Seegemeinden tätig, geht die Zeit am Bo-

densee zu Ende. Er wechselt nach Aalen und wird im Juli verabschiedet. 

Nach der Freistellungsphase seiner Altersteilzeit hat am 1. März offiziell der Ruhestand von Michael Hagel-

stein begonnen. Er wird weiterhin in Tettnang als Diakon mit Zivilberuf tätig sein. 

Am 1. Mai 2021 geht die Dekanatsreferentin, Christa Hecht-Fluhr, nach 23 Jahren in den Ruhestand. Das 

Wiederbesetzungsverfahren läuft derzeit. Die Verabschiedung ist zusammen mit der Amtseinführung der / 
des Neuen im Herbst geplant – dann hoffentlich ohne Corona-Auflagen! 

Am 26. März wird die Jugendreferentin Sabrina Kemle in die Elternzeit verabschiedet: Gottes Segen für Sie 

und ihre Familie 

 

 Neu in der Dekantsbibliothek 

Folgende Titel können zu den Öffnungszeiten ausgeliehen werden: 

- Kathrin Speckenheuer, Kurshandbuch zur FRISCHZELLE – frische Ideen für Kirchen- und Gemeinde-

entwicklung 

- Claudia Bausewein, 99 Fragen an den Tod – Leitfaden für ein gutes Lebensende 

- Hubert Wolf, Der Unfehlbare 

- Dietmar Mieth, Meister Eckhard – Einheit mit Gott 

- Manfred Lütz, Der Skandal der Skandale – die geheime Geschichte des Christentums 

- Gemeinsam am Tisch des Herrn – ein Votum des Ökumenischen Arbeitskreises evangelischer und 

katholischer Theologen 

- Tomas Halik, Theater für Engel - Das Leben als religiöses Experiment 

- Philippa Rath, Weil Gott es so will – Frauen erzählen von ihrer Berufung zur Diakonin und Priesterin 

Öffnungszeiten: täglich vormittags von 9 – 12:30 Uhr oder nach Vereinbarung (telefonisch oder per Mail) 
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RÜCKBLICK 

 Die Sternsinger-Aktion 2021  

musste corona-konform durchgeführt werden. Sehr kreativ zeigten sich die Sternsinger mit „digitalen Segens-

wünschen“ im Internet und bei der Erstellung liebevoller „Postwurfsendungen“ mit Segensstreifen zum Auf-

kleben. Belohnt wurde ihr großer Einsatz durch ein – in Anbetracht der Einschränkungen – ansehnliches Ergeb-
nis dekanatsweit von € 194.092,71 (Vorjahr 2020: € 230.097,72). Viele Gemeindemitglieder haben in diesem 

Jahr die Möglichkeit der Überweisung genutzt. Sie zeigen damit, dass ihnen die Unterstützung hilfsbedürftiger 

Kinder – im diesjährigen Projektland Ukraine und weltweit – wichtig ist. Neben Ernährung richtet das Kinder-
missionswerk, das die Spendenprojekte betreut, einen besonderen Fokus auf Schule und Berufsausbildung von 

Kindern und Jugendlichen. Dekan Herbinger dankt allen Spender/innen und auch alle ehrenamtlichen Hel-
fer/innen, ohne die die Aktion nicht so erfolgreich verlaufen wäre: „Ich sehe dieses großartige Ergebnis auch 

als Zeichen dafür, dass Menschen in Zeiten der Not noch sensibler sind für die Nöte anderer“.  

 

 Veranstaltungen „unter Corona“….  

Ein Novum waren die digitalen Fortbildungen für Kirchengemeinderäte. Iris Egger von der katholischen Er-
wachsenenbildung vermittelte Grundlagen für die Teilnahme an Sitzungen im Internet. Die sechs Seminare 

wurden sehr gut angenommen, müssen sich die Kirchengemeinderäte doch zunehmend auf digitale Sitzungs-

formate einstellen. 

 

 

Die Leiterin der Telefonseelsorge Allgäu-Bodensee-Oberschwaben war eingeladen zum Bürgerdialog mit 
Kanzlerin Angela Merkel am 10.03.2021. Hier erfahren Sie mehr dazu: 
https://www.bundeskanzlerin.de/bkin-de/aktuelles/buergerdialog-hilfstelefone-1873592 und 
https://www.telefonseelsorge.de/aktuelles/ 
  

https://www.bundeskanzlerin.de/bkin-de/aktuelles/buergerdialog-hilfstelefone-1873592
https://www.telefonseelsorge.de/aktuelles/
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ANGEBOTE DER FACHDIENSTE 

 Katholische Betriebsseelsorge 

In Kooperation mit der KAB und weiteren Partner*innen lädt die Betriebsseelsorge derzeit zu 

Nachhaltigkeits- Seminaren ein, in denen das Bewusstsein für ein anderes Wirtschaften ge-
fördert werden soll. Am 18. März stellte Kajo Aicher aus Tettnang das Prinzip der Gemein-

wohlökonomie vor. Am 5. Mai präsentieren vier Gemeinwohlökonomie zertifierzierte Be-
triebe ihre Wirtschaftsweise. Die Seminare werden – ganz im Sinne der Nachhaltigkeit – on-

line angeboten. Infos und Anmeldung unter: www.betriebsseelsorge.de – Link Ravensburg.  

Die Betriebsseelsorge plant eine Sonderausgabe des „Rastplatz“. Mit einem fiktiven Rückblick aus dem März 

2030 soll geschaut werden auf positive Veränderungen, die sich durch die Corona-Krise ergeben haben: ein 

Jahrzehnt, in welchem sich Gesellschaft und Wirtschaft elementar verändert haben. Der Rastplatz 2030 er-

scheint Mitte März und ist abrufbar über: www.betriebsseelsorge.de (W. Langenbacher) 

 Seelsorge bei Menschen mit Behinderung 

Die Arbeitsgemeinschaft „Seelsorge bei Menschen mit Behinderung“ hat in Zu-

sammenarbeit mit dem Bibelwerk e.V. ein neues Ringbuch in leichter Sprache 

herausgegeben mit Gebeten, Geschichten, Lieder und Bilder für alle - unter dem 
Titel „Gott sei Dank! „Wir haben Kinder, Jugendliche und Erwachsene vor Augen, 

die auch mit den Händen sprechen…“ heißt es im Vorwort. Ein empfehlenswertes 
Praxisbuch für eine inklusive Pastoral vor Ort. Gerne kann das Buch bei Meinrad 

Bauer im Pfarramt von St. Magnus in FN-Fischbach ausgeliehen werden.  

(M. Bauer) 

keb-Programm geht online weiter!  

Die katholische Erwachsenenbildung Bodenseekreis e.V. bietet weiterhin vielseitige Online-Ver-
anstaltungen an. Außerdem bietet sie Unterstützung bei der Organisation von oder Teilnahme 
an Online-Veranstaltungen.  

• Wie nehme ich an einer Online-Veranstaltung teil? 
Dienstag, 13. April 2021, 17:00 bis 18:00 Uhr. Referentin: Iris Egger. Kostenfrei.  

• Sicher unterwegs. Online-Workshop für Frauen. 

Mittwoch, 31. März 2021, 18:00 Uhr. Referent: Kriminalhauptkommissar Peter Köstlinger. Kostenfrei.  
Veranstalter: keb FN; Kooperationspartner: Stabsstelle Gleichstellung Stadt FN, Polizeipräsidium RV 

• Pubertät – Zeit der Auseinandersetzung. Online -Vortrag und Gespräch 
Donnerstag, 22. April 2021, 19:30 bis 21:00 Uhr, Referentin: Nici Hartl, Dipl.-Pädagogin. Kosten 5-10 € 
nach Selbsteinschätzung.  Veranstalter: keb FN 

• Rund um den Quark - Quark selbst herstellen und genießen- Online-Kurs 
Mittwoch, 28. April 2021, 19:00 bis 20:30 Uhr. Referent: Siegfried Wörner, Molkereimeister. Kosten: frei-
williger Teilnahmebeitrag (Vorschlag 8-10 €). Veranstalter: keb FN 

Zoom-Link für die o. g. Veranstaltungen nach Anmeldung unter www.keb-fn.de  
Katholische Erwachsenenbildung Bodenseekreis e.V. Tel: 07541 / 37860-72; 

Email: info@keb-fn.de; Internet: www.keb-fn.de 
-> Immer aktuell informiert - abonnieren Sie unseren Newsletter unter info@keb-fn.de  

http://www.betriebsseelsorge.de/
http://www.betriebsseelsorge.de/
http://www.keb-fn.de/
mailto:info@keb-fn.de
http://www.keb-fn.de/
mailto:info@keb-fn.de
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ANGEBOTE DER FACHDIENSTE 

Jugendreferat / Jugendseelsorge 

Anders als geplant starteten 7 Teilnehmer*innen aus Friedrichshafen zu Beginn des neuen 
Jahres digital in den letzten Kursteil der jährlichen Gruppenleiterschulung „KUPA“. Wäh-
rend der drei Kursteile beschäftigten sich die Teilnehmenden mit relevanten Themen einer 
Gruppenleitertätigkeit, z.B. die Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen, Gruppendyna-
mik, Spielepädagogik, Spiritualität, Aufsichtspflicht und Erste Hilfe. Der Grundkurs in den Herbstferien konnte 
mit erhöhten Hygienemaßnahmen im Don-Bosco-Haus in Friedrichshafen stattfinden. Aufgrund der weiteren 
Entwicklungen durch die Pandemie entschied sich das Team, das Praxiswochenende, sowie den Aufbaukurs 
digital durchzuführen und qualifiziert abzuschließen.  

 

In der Reihe „Special times – Special places“ lud die Jugendseelsorge junge Paare zum Valentinstag ein zur 

„SegensZeit zu zweit“. Das Angebot wurde von 17 Paaren an vier Orten des Dekanats wahrgenommen: In St. 

Nikolaus Friedrichshafen, St. Georg Tettnang, St. Magnus Fischbach und St. Peter und Paul Schnetzenhausen 
konnten die jungen Erwachsenen an je drei Stationen verweilen und sich dann segnen lassen. Als „Schman-

kerl“, für eine gemütliche Zeit auf dem heimischen Sofa, bekam jedes Paar noch ein Überraschungspäckchen 

mit nach Hause. 

Am 22. Februar lud die BDKJ-Dekanatsleitung (Larissa Graf, Rainer Reischmann und Konrad Krämer) zum digi-

talen Ober-Ministranten-Treff im Dekanat ein. Neben der diözesanen Oberministrantin Annalena Bihr aus Aa-

len, die sich und ihre Funktion als Ansprechpartnerin auf diözesaner Ebene vorstellte, waren Teilnehmer*innen 

aus Ettenkirch, Laimnau und Ailingen mit von der Partie. Neben dem gegenseitigen Kennenlernen sollte das 

Treffen in dieser „frustrierenden“ Corona-Zeit Lust auf die Mini-Arbeit vor Ort machen und dazu motivieren, 

sich auch als Minis auf Dekanatsebene zu vernetzen. Der nächste OMi-Treff ist – wenn möglich?! -  als Livebe-

gegnung geplant.  

Während der Fastenzeit lud die Jugendseelsorge junge Menschen ein zu Sieben Wochen mit Sinn(en) – ein 

offenes Angebot, ganz ohne Stress und Verpflichtung.  In Anlehnung an „Exerzitien im Alltag“ kam die Gruppe 
einmal wöchentlich digital zusammen, um an Hand eines ritualisierten Ablaufs mit allen Sinnen Gott näher zu 

kommen. Der Abschluss findet am Ostermontag statt.  

Theater-Wochenende Spiel:Zeit (digital): Not macht erfinderisch! Daher wird die für das erste Märzwochen-
ende geplante Spiel:Zeit im Jugendhaus Elisabeth (Kloster Sießen) digital umgesetzt. Anhand von Aspekten aus 

der biblischen Erzählung über den Propheten Elija, werden Sr. Franziska Trögler und Dekanatsjugendseelsorger 
Konrad Krämer mit Jugendlichen ab 13 Jahren in mehreren Sequenzen theaterpädagogische Spiele und Übun-

gen anleiten und umsetzen. Die Lust am schauspielerischen Experimentieren steht dabei im Vordergrund. Und 

die biblische Botschaft des Elija fließt dabei ganz spielerisch mit ein. (K.Krämer) 
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 Kinderstiftung Bodensee ist auch zu Pandemiezeiten aktiv 

Seit Beginn der Pandemie hat sich manches verändert. Projekte mussten umgestellt und angepasst werden, 
manches kann gar nicht mehr durchgeführt werden, z.B. Angebote, die in Kooperation mit Schulen und Kin-

dergärten durchgeführt werden. So musste das Vorlesenetzwerk Bodensee im März 2020 vorerst eingestellt 

und viele Freizeitaktionen abgesagt werden.  

Davon lässt sich die Kinderstiftung aber nicht unterkriegen! Angepasst auf die aktuellen Entwicklungen und die 

Bedarfe von Kindern und Jugendlichen entstanden bereits viele neue Projekte und Initiativen, mit denen über 

tausend junge Menschen unterstützt werden konnten. So wurden beispielsweise Familienpakete für Kinder 

und Jugendliche zu Hause gepackt, eine Online-Galerie mit Meinungen von Kindern und Jugendlichen zum 

Corona-Alltag gestaltet und gemeinsam mit vielen privaten Schenker:innen Weihnachtswünsche von Kindern 
erfüllt.  

Die Pandemie wird weiterhin den Alltag begleiten und die Bedarfslagen von Kindern und Jugendlichen verän-

dern und sogar verschärfen. Gerade deswegen wird die Kinderstiftung Bodensee weiterhin aktiv sein. Hierzu 
ist die Stiftung mehr denn je auf Spenden angewiesen.  

 

Spendenkonto der Kinderstiftung Bodensee:  

Sparkasse Bodensee IBAN DE43 6905 0001 0024 7828 56; 

 BIC SOLADES1KNZ oder online:  

https://www.kinderstiftung-bodensee.de/sie-wollen-helfen/finanziellesengagement/onlinespenden/ 

 Wohnrauminitiative HEREIN 

Seit vier Jahren ist die Caritas Bodensee-Oberschwaben auf der Suche nach geeignetem Wohnraum für sozial 

benachteiligte Menschen. Im Rahmen ihrer 2017 ins Leben gerufenen Wohnraumoffensive (der Projektname 

„HER-EIN“ setzt sich aus den Anfangssilben der Wörter „Herberge“ und „eintreten“ zusammen ), mietet sie 

Wohnraum befristet für ein oder zwei Jahre zu marktüblichen Preisen an und untervermietet diesen an von ihr 

sozial begleitete Mieter – mit dem Ziel eines späteren Direktmietvertrags. Über 25 Wohnungen hat die Caritas 

seit dem Projektstart im Dekanat Friedrichshafen bereits aufgetan. So wurde 75 Menschen – Familien, Senio-

ren, Alleinerziehenden und Geflüchteten – Wohnraum vermittelt. Ein großer Erfolg ist auch, dass inzwischen 

zwei Mietverträge in Direktmietverträge umgewandelt werde konnten.  

Lea Kopittke, Projektverantwortliche für das Dekanat Friedrichshafen dazu: „Wir garantieren als Caritas die 
Auswahl zuverlässiger Mieter ebenso wie die Miete und bieten den Vermietern somit Risikoabsicherung und 
Aufwandsminimierung“. Sie freut sich über jeden potenziellen Vermieter, der Kontakt mit der Wohnraumini-
tiative aufnimmt. Finanziert wird die regionale Caritas-Wohnrauminitiative durch Mittel der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, durch Unterstützung des katholischen Dekanats und durch Unterstützung der Städte und Ge-
meinden im östlichen Bodenseekreis.  

Kontakt: Kirchliche Wohnraumoffensive 
„herein“ (Caritas Bodensee-Oberschwaben): 
Lea Kopittke,  
Telefon 0751 / 35908913;  
Mobil 0176 / 136256-56,  
Email: kopittke@herein-kirche.de;  
www.caritas-bodensee-oberschwaben.de; www.herein-kirche.de; 

https://www.kinderstiftung-bodensee.de/sie-wollen-helfen/finanziellesengagement/onlinespenden/
mailto:kopittke@herein-kirche.de
http://www.caritas-bodensee-oberschwaben.de/
http://www.herein-kirche.de/
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 Termine 

Ökumenischer Jugendkreuzweg live: Gründonnerstag, 1. April 21:30 Uhr, Ev. Gemeindehaus, Scheffelstraße 

in Friedrichshafen. 

Sitzung des Dekanatsrats am 21. April, 19 Uhr, Friedrichshafen-Jettenhausen, Kirche St. Maria; auf der Ta-

gesordnung stehen u.a. die Nachwahl eines stellvertretenden Dekans, die Beratung des Dekanatshaushalts 

2021 und der Rechnungsabschluss 2020. Die Sitzung ist öffentlich.  

Auszeittag – Zur Ruhe kommen mitten in der Stadt: jeweils samstags 24. April, 5. Juni und 26. Juni; Beginn: 

10 Uhr (Impuls); 12 Uhr (Mittagsgebet); 14.30 Uhr (Meditationsübung) – ein Angebot der Offenen Stadtkir-

che St. Nikolaus, Friedrichshafen; Infos über: philip.heger@drs.de  

Ehevorbereitung – online: 
https://www.paar-ehe.de/kirchlich-heiraten/ehe-wir-heiraten-angebote-zur-ehevorbereitung.html  

Martinusweg - Pilgern für alle – ein Angebot für Menschenmit Einschränkungen „Pilgertour an der Argen“: 

17. Juli, 10.15 Uhr; Treffpunkt Langenargen Kabelhängebrücke (Strecke: 500 – 1000 m);  
Kontakt und Anmeldung: Martinusgemeinschaft e.V. Monika und Wolfgang Bucher und Beate Vallendor: 

monikabucher@bucher-kat.de  

Für junge Leute: 
▪ Prüfungssegen vor den ABI-Prüfungen: Sonntag, 2. Mai 

▪ Prüfungssegen vor den WRS/RS-Prüfungen: Sonntag 6. Juni  
▪ Johannesfeuer (mit Fahrradtour): 25. Juni 
▪ Summerprayer im Weinberg: 24. Juli 
Alle Informationen dazu über die Homepage des kath. Jugendreferats:  https://friedrichshafen.bdkj.info/  

www.bdkj.info/fn 

 Wissenswertes 

Der Umweltbeauftragte der Diözese Rottenburg-Stuttgart, Stefan Schneider, weist auf eine Broschüre hin 

„Klimaschutz in unseren Kirchengemeinden“. Die gedruckte Version kann kostenlos bestellt werden über:  

umwelt@bo.drs.de oder über folgenden Link heruntergeladen werden: https://umwelt.drs.de 

 Voranzeige 

 

Vom 25. bis 29. Mai 2022 wird in unserer Diözese der Katholikentag stattfinden. Schon jetzt freuen wir uns auf 
das begegnungsreiche Glaubensfest in Stuttgart. Gerne möchten wir Sie einladen an der Programmgestaltung 
zum Leitwort „leben teilen“ mitzuwirken.  
Abonnieren Sie dazu auch gerne den KATHOLIKENTAG-NEWS.DRS Newsletter.  
Haben Sie Fragen zum Katholikentag?  
Das Katholikentagsbüro der Diözese ist für Sie da (Tel. 0711/67 44 71-550, katholikentag@drs.de).  
Weiterlesen…https://www.drs.de/katholikentag/newsletter.html 

mailto:philip.heger@drs.de
https://www.paar-ehe.de/kirchlich-heiraten/ehe-wir-heiraten-angebote-zur-ehevorbereitung.html
mailto:monikabucher@bucher-kat.de
https://friedrichshafen.bdkj.info/
http://www.bdkj.info/fn
mailto:umwelt@bo.drs.de
https://umwelt.drs.de/
https://www.katholikentag.de/leitwort
https://www.katholikentag.de/mitwirken
https://info.drs.de/katholikentag-news
mailto:katholikentag@drs.de
https://www.drs.de/katholikentag/newsletter.html
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 Osterwunsch 

Wir wünschen Ihnen allen gesegnete Kar- und Ostertage! 

Bleiben Sie gesund und handeln Sie verantwortungsbewusst.  

Die Pandemie ist noch nicht überwunden. 
 

Die Redaktion BLICKRICHTUNG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Impressum 

Verantwortlich für den Inhalt:  

Christa Hecht-Fluhr / Monika Michel  

Katholisches Dekanat, 

Katharinenstraße 16 

88045 Friedrichshafen  

Telefon: 07541 / 3786071 

Email: dekanat.friedrichshafen@drs.de 

 

Der nächste Newsletter 

BLICKRICHTUNG erscheint 

im Herbst 2021  
(Redaktionsschluss:  

wird zeitnah kommuniziert) 

mailto:dekanat.friedrichshafen@drs.de

